
 

   

Informationen des Betriebsrates des Evangelischen Diakoniewerkes    März 2014 
 
Liebe Kollegin, lieber Kollege! 
 
Die Arbeiterkammer-Wahl (vom 18. – 31. März 2014) rückt näher. Es ist wichtig, dass 
möglichst viele ArbeitnehmerInnen ihre Stimme abgeben. Daher wollen wir mit dieser 
Aussendung die grundlegenden Informationen zusammenfassen.  
Bitte gib deine Stimme ab!  (selbst wenn du dich nicht für eine Fraktion entscheiden kannst) 
 eine hohe Wahlbeteiligung bedeutet, dass uns Demokratie und politische Mitbestimmung 

wichtig sind!                                                                 Thomas Lasinger, MA 
                            BR-Vorsitzender 

 

WARUM wählen? 
 
Die AK ist die gesetzliche Interessensvertre-
tung der ArbeitnehmerInnen in Österreich.  
Sie bietet kostenlose Beratung für die 
einzelnen Mitglieder bezüglich Arbeits- und 
Sozialrecht, Bildung und Konsumentenschutz 
und vertritt die Anliegen der 
ArbeitnehmerInnen in der Politik, in der 
Gesetzgebung, Verwaltung und vor Gericht. 
Eine hohe Wahlbeteiligung signalisiert u.a., 
dass Wirtschaftswachstum und 
Profitmaximierung nicht auf Kosten der 
ArbeitnehmerInnen gehen dürfen. 
 
WAS wählen wir bei der AK-Wahl? 
 
Die Zusammensetzung der Vollversammlung, 
das ist das höchste Gremium der AK. Dieses 
„Parlament der Arbeitnehmer/-innen“ besteht 
in Oberösterreich aus 110 Kammerräten/-
innen (das sind vorwiegend BetriebsrätInnen) 
und wird alle fünf Jahre neu gewählt. Es 
beschließt die Grundzüge für die Politik und 
die Verwendung der finanziellen Mittel der AK.  
Zur Wahl stehen 6 Fraktionen 
(Listenwahl), die – je nach Wahlergebnis – 
prozentuell dann diese 110 Mandate aufteilen: 
 Fraktion Sozialdemokratischer 

GewerkschafterInnen (FSG)  

 Oberösterreichischer Arbeiter- und 
Angestelltenbund (oöaab-fcg-oövp)  

 Freiheitliche Arbeitnehmer (FA) 
 Alternative und Grüne 

GewerkschafterInnen/Unabhängige 
GewerkschafterInnen 
Oberösterreich   (AUGE/UG) 

 Gewerkschaftlicher Linksblock im ÖGB 
(GLB)  

 Liste Perspektive  

WO kann gewählt werden? 
 
 Alle MitarbeiterInnen des Diakoniewerks, die in 

den Regionen und im Turnusdienst tätig sind, 
bekommen in diesen Tagen automatisch eine 
Wahlkarte mit der Post zugesendet. Diese 
besteht aus dem amtlichen Stimmzettel, dem 
Stimmkuvert, dem Rücksendekuvert (= Wahl-
karte) sowie einer Informationsbroschüre. Der 
ausgefüllte Stimmzettel kommt ins Stimmkuvert 
und dann ins Rücksendekuvert. Bitte dieses 
unfrankiert in den nächsten Briefkasten werfen! 
Die letzte Möglichkeit zur Stimmabgabe per 
Wahlkarte besteht am 31. März 2014 
(Poststempel). 

 
 Alle MitarbeiterInnen in Gallneukirchen, die 

regelmäßige Arbeitszeiten haben, können im 
Betrieb wählen: 

 

 Werkstatt Linzerberg Zentrale  

Di, 18.3. 8 – 12 Uhr 12 – 16 Uhr 

Mi, 19.3. 12 – 15.30 Uhr 8 – 12 Uhr 

Mi, 26.3. 8 – 12 Uhr 12 – 16 Uhr 

Do, 27.3. 12 – 16 Uhr 8 – 12 Uhr 

Mo, 31.3. 12 – 15.30 Uhr 8 – 12 Uhr 
Bitte einen Ausweis mitbringen, wer nicht persönlich bekannt 
ist! 
 

Wer zu diesen Zeiten nicht vor Ort ist, kann noch bis 
spät. 15. 3. eine Wahlkarte persönlich anfordern 
(Infos dazu unter http://akwahl-
ooe.arbeiterkammer.at/AKWahlservice   oder im BR-
Büro DW -199) 

 

http://www.fsg.at/servlet/ContentServer?pagename=Y02/Page/Index&n=Y02_7.4
http://www.fsg.at/servlet/ContentServer?pagename=Y02/Page/Index&n=Y02_7.4
http://www.ooe-oeaab.at/ak-wahl-2014/oeaab-fcg-ooevp/index.html
http://www.ooe-oeaab.at/ak-wahl-2014/oeaab-fcg-ooevp/index.html
http://www.fa-ooe.at/
http://auge-ooe.at/
http://auge-ooe.at/
http://auge-ooe.at/
http://auge-ooe.at/
http://www.glb.at/
http://www.glb.at/
http://www.listeperspektive.at/?q=node/64

